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Grußwort
zum 25-jährigen Jubiläum des Fördervereins Anwesen Menton
am 11. September 2016

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

25 Jahre Förderverein Anwesen Menton sind ein ganz besonderes Ereignis und Grund zum Feiern für alle,
die dem Verein und dem Heimatmuseum verbunden sind.

MitdemErwerbdesAnwesensMenton imJahr1988zumAufbaueinesHeimatmuseumsschufdieGemeinde
Teningen eine wesentliche Grundlage für die Ausarbeitung und Dokumentation der Sozial- und Wirt-
schaftsgeschichte in der Gemeinde.
Die neue Aufgabe war jedoch so umfangreich und vielseitig, dass die Gemeinde auf die Mitwirkung von
interessiertenBürgerinnenundBürgerhoffte.DieseHoffnungwurdenichtenttäuscht. Sokamesschließlich
zur Gründung des Fördervereins Anwesen Menton.

Bis zum heutigen Tag hat sich dieser Verein nicht nur um den Aufbau, sondern in all den Jahren auch um die
Erhaltung und Pflege der historischen Hofanlage verdient gemacht. Auch das kulturelle Leben in der Ge-
meinde wurde durch die zahlreichen Veranstaltungen und Ausstellungen im Anwesen Menton bereichert.
Viele Gäste aus Nah und Fern haben das Heimatmuseum besucht. Besonders für Schulklassen und junge
Menschen wird hier das dörfliche Leben des letzten Jahrhunderts erfahrbar. Es ist noch gar nicht so lange
her – und dennoch erscheint uns im Zeitalter von Smartphone und Solarthermie die Einrichtung wie aus
einer längst vergangenen Zeit.
All das ist nur möglich, weil sich immer wieder ehrenamtliche Funktionsträger und Helferinnen und Helfer
in den Dienst der Gemeinschaft stellen und Verantwortung übernehmen. Ihnen sei deshalb aus diesem An-
lass besonders gedankt.

Viele Menschen haben sich seit der Gründung im Förderverein Anwesen Menton eingebracht und die vor-
handenen Möglichkeiten zur sinnvollen Freizeitgestaltung immer wieder auf das Neue genutzt. Das gilt
sowohl für die unzähligen Helfereinsätze als auch für die Geselligkeit und die kulturellen Begegnungen, die
den sozialen Zusammenhalt in der Gemeinde Teningen fördern.

Verbunden mit meiner herzlichen Gratulation zu diesem Jubiläum wünsche ich dem Förderverein Anwesen
Menton weiterhin alles Gute und viel Erfolg, den Verantwortlichen mit dem Vorsitzenden Lothar Kniefeld
an der Spitze stets Mut, Tatkraft und Ideenreichtum und den Mitgliedern auch künftig viel Freude am und
im Verein.

Freuen wir uns auf eine schöne Jubiläumsfeier am kommenden Sonntag!

Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister Mehr auf Seite 9
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Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.

Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten ab 6. September: Dienstag
und Donnerstag von 14.30 bis 19 Uhr; Mitt-
wochvon11.30bis17Uhr;Freitagvon14.30bis
18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Wegen des Jubiläums ist das Museum im
September nur am Sonntag, 11. Septem-
ber, geöffnet. Sonder- oder Gruppenführun-
gen nach Terminabsprache bitte bei der Ge-
meinde Teningen, Telefon 07641 / 5806-36. Für
die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York.
Sommerpause bis 11. 9. Führungen außer-
halb dieser Zeit über E-Mail: rebay-foerderver-
ein@t-online.de oder Gemeindeverwaltung
Teningen,Telefon07641/5806-36.Homepage:
www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 9.9.: alle Ortsteile

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

WährendderSommerferienfindenkei-
ne Bürgermeistersprechstunden statt
(bis 11. September).

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–16 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr. Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 10.9.:Samstag, 10.9.:Samstag, 10.9.:
Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,
Fax 07641 / 53844.Fax 07641 / 53844.Fax 07641 / 53844.
Sonntag, 11.9.:Sonntag, 11.9.:Sonntag, 11.9.:
Apotheke am Heidacker, Hauptstraße 49,Apotheke am Heidacker, Hauptstraße 49,Apotheke am Heidacker, Hauptstraße 49,
79348 Freiamt (Ottoschwanden), Telefon79348 Freiamt (Ottoschwanden), Telefon79348 Freiamt (Ottoschwanden), Telefon
07645 / 917877, Fax 07645 / 917879.07645 / 917877, Fax 07645 / 917879.07645 / 917877, Fax 07645 / 917879.
Waldhorn-Apotheke,EmmendingerStraße6,Waldhorn-Apotheke,EmmendingerStraße6,Waldhorn-Apotheke,EmmendingerStraße6,
79350Sexau,Telefon07641 /47575,Fax0764179350Sexau,Telefon07641 /47575,Fax0764179350Sexau,Telefon07641 /47575,Fax07641
/ 52095./ 52095./ 52095.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29

Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).
Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
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Grußwort
zum Tag des offenen Denkmals
am 11. September 2016

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Denkmalfreunde,

getreudemMotto„GemeinsamDenkmaleerhalten“, stehtderTagdesoffenenDenkmals
amkommendenSonntagalsParadebeispiel,wieesgelingenkann,Kräftezuvereinenund
einen großartigen Erfolg für die Anerkennung des engagierten Zusammenspiels Vieler zu
erzielen. Um unsere Denkmale vor dem Verfall zu schützen und sie für unsere Nachkom-
men unvergesslich zu machen, setzten sich einige Vereine und Privatleute ehrenamtlich
für die Restaurierung unseres Erbes in Teningen ein.

Ichfreuemich,SiewiederzueinemaußergewöhnlichenStreifzugdurchunsereGemeinde
und ihre Geschichte einladen zu können. Am kommenden Sonntag, dem Tag des offenen
Denkmals, öffnen in Teningen zum wiederholten Male historische Bauwerke ihre Pforten,
die für unseren Ort prägend, sonst jedoch nicht oder nur teilweise zugänglich sind.

Gezeigt werden das Heimatmuseum Menton, wo an diesem Tag auch das 25-jährige Jubi-
läum des Fördervereins Anwesen Menton stattfinden wird, die Burgruine Landeck sowie
der historischen Buntsandsteinbruch in Heimbach. Die Veranstalter haben ein vielseitiges
Programm sowie eine Bewirtung für Sie vorbereitet. Was Sie auch besichtigen – Sie erwar-
ten ungewöhnliche Einblicke. Sie bekommen spannende Informationen über Denkmale
und über die Geschichte unserer Gemeinde.

Denkmale haben uns viel zu erzählen, sich mit ihnen auseinanderzusetzen ist spannend.
Denkmale geben Aufschluss darüber, wie unsere Vorfahren gelebt und gearbeitet haben
und wie sich unsere Gemeinde entwickelt hat. Sie machen Geschichte lebendig, sie holen
die Vergangenheit in unsere Gegenwart. Das macht den Reiz des Denkmalstags aus, das
sichert ihm Jahr für Jahr hohe Besucherzahlen.

Ich wünsche Ihnen einen aufschlussreichen und vergnüglichen historischen Streifzug
durch unsere Gemeinde und dem Tag des offenen Denkmals ein gutes Gelingen.

Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Mehr auf Seite 10



Während der Schulferien (bis 11. September) findet im Rat-
haus Teningen, bei den Verwaltungsstellen Köndringen und
Nimburg sowie beim Ortschaftsamt Heimbach donnerstags
von 16 bis 18 Uhr keine Sprechstunde statt.

Mit vergangener Woche ging die Sommeröffnungszeit in der
Bücherei zu Ende. Ab sofort gelten wieder die normalen Öff-
nungszeiten: Dienstag und Donnerstag von 14.30 bis 19 Uhr,
Mittwoch von 11.30 bis 17 Uhr, Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Der Redaktionsschluss der Teninger Nachrichten für die KW 40
wird aus redaktionellen Gründen auf Freitag, 30. Septem-
ber,10Uhr, vorverlegt. Es wird darum gebeten, die Änderung
des Redaktionsschlusses zu beachten!

Die gemeindlichen Dienststellen in Teningen (Rathaus Tenin-
gen, Verwaltungsstellen Köndringen und Nimburg, Ortschafts-
amt Heimbach, Bauhof, Bücherei) haben am Mittwoch, 21.
September, vormittags aufgrund der Personalversammlung
sowie am Donnerstag, 29. September, ganztags wegen
einer betrieblichen Veranstaltung geschlossen.

Des Weiteren ist das Rathaus Teningen am Dienstag, 4. Ok-
tober, in der Zeitzwischen10und12Uhraufgrund einer Mit-
arbeiterversammlung geschlossen; die Verwaltungsstelle Nim-
burg ist an diesem Tag nur nachmittags besetzt.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.
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Flurbereinigung Denzlingen (B3) – Unterlassen der Um-
weltverträglichkeitsprüfung vom 25.08.2016.

Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Ba-
den-WürttemberghatdieeinfachenÄnderungendesPlanesNr.
3undNr.4 fürdenBaudergemeinschaftlichenundöffentlichen
Anlagen in der FlurbereinigungDenzlingen(B3) für zulässig
erklärt.

Die Vorprüfung nach § 3c des Gesetzes über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung (UVPG) hat ergeben, dass die Durchfüh-
rung einer Umweltverträglichkeitsprüfung hier nicht erforder-
lich ist.

Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 3a UVPG unterrich-
tet. Diese Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar.

Vereinigungen im Sinne von §§ 2, 3 Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetz (UmwRG) können gegen die Entscheidung unter den
Voraussetzungen von § 2 Abs. 1 Nrn. 1 bis 3 UmwRG innerhalb
eines Monats nach der Bekanntgabe - schriftlich oder zur Nie-
derschrift - Widerspruch beim Landratsamt Emmendingen - un-
tere Flurbereinigungsbehörde -, Berliner Allee 3a, 79114 Frei-
burg,einlegen.AuchwennderWiderspruchschriftlicherhoben
wird, muss er innerhalb dieser Frist beim Landratsamt Emmen-
dingen – untere Flurbereinigungsbehörde – eingegangen sein.

Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag dieser
öffentlichen Bekanntmachung.

Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite des
Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung im o. g.
Verfahren (www.lgl-bw.de/2483) eingesehen werden.

Gez. Holzinger, VD

Was passiert eigentlich mit dem Hausmüll, wenn die Tonnen ge-
leert wurden?

Am Sonntag, 18. September, haben Bürgerinnen und Bür-
ger der Landkreise Emmendingen und Ortenau von 11 bis 18
Uhr die Gelegenheit, bei einem Tag der offenen Tür die me-
chanisch-biologische Abfallbehandlungsanlage auf dem Kah-
lenberg bei Ringsheim anzuschauen und sich erklären lassen.
Verschiedene Firmen stellen Müllfahrzeuge vom Schubboden-
fahrzeug bis zum Spül- und Saugfahrzeug vor und bieten Tom-
bola und Glücksrad an, um attraktive Preise zu gewinnen.

Foodtrucks aus der Region und Baden-Württemberg bieten
ein reichhaltiges gastronomisches Angebot über Maultaschen,
Burger,Flammkuchen,PastaundSpanferkel,Marshmallows,Eis
und Crêpes.

Kinder sind eingeladen, im Riesensandkasten zu buddeln
oder das Tiergehege zu besuchen, die Eltern können nebenan
eineStrohballenloungegenießen. ImZeltmitKinderprogramm
unterhalten „Herr Stinknich“ und sein Müllmonsterchen sowie
der Clown Blaumann mit Mitmachtheater, Zauberei und Jong-
lage.

Parkplätze befinden sich auf dem Gelände, sehr gut erreich-
bar ist die Veranstaltung mit dem öffentlichen Nahverkehr, da
ab dem Bahnhof Herbolzheim ein kostenloser Shuttlebus zwi-
schen 11 bis 18.30 Uhr eingerichtet ist.

Noch gut erhaltene Gegenstände müssen nicht immer automa-
tisch auf dem Sperrmüll landen. Deshalb bietet die Abfallwirt-
schaft des Landratsamtes Emmendingen am Freitag, 23. Sep-
tember, auf dem Recyclinghof in Teningen eine Sperrmüllbörse
an. Von 15 bis 18 Uhr können in einer eigens dafür eingerichte-
ten Ecke sowohl Gegenstände gebracht als auch angelieferte
Gegenstände kostenlos mitgenommen werden. Die Waren
müssen auf jeden Fall brauchbar, sauber und gut erhalten sein.
Aus hygienischen Gründen werden keine Matratzen mehr an-
genommen. Weitere Infos: Frau Stimmler, Telefon 07641 / 7307.

Der Schulbeginn ist für die Erstklässler natürlich etwas ganz Be-
sonderes – jetzt gehört man zu den „Großen“. Neben den
neuen Herausforderungen in der Schule ist der Schulweg für
viele Kinder der erste Weg, den sie allein bewältigen müssen.

Für die Eltern ist es beruhigend, zu wissen, dass das Kind so-
wohl in der Schule als auch auf dem Schulweg unter dem Schutz
der gesetzlichen Unfallversicherung UKBW steht. Hierfür
braucht man keine Versicherung abzuschließen. Der Gesetzge-
ber hat seit 1971 dafür gesorgt, dass Schülerinnen und Schüler
wie alle Arbeitnehmer gesetzlich unfallversichert sind. Diese
gesetzliche Versicherung kostet die Eltern nichts, die Aufwen-
dungen werden von den Kommunen und dem Land getragen.

Präventionwird bei der UKBW großgeschrieben. Die UKBW
ist im präventiven Bereich Ansprechpartner für die Schulen in
Sachen Gesundheitsschutz. Aber auch im Straßenverkehr und
auf dem Schulweg sorgt sie gemeinsam mit Partnerorganisatio-
nen durch geeignete Projekte und Maßnahmen für mehr Si-
cherheit.

Umfassender Unfallversicherungsschutz besteht bei al-
len Tätigkeiten, die mit dem Schulbesuch im Zusammenhang
stehen, insbesondere: während des Unterrichts und in den Pau-
sen; bei sonstigen offiziellen Schulveranstaltungen außerhalb
der Schule, wie zum Beispiel Ausflüge, Klassenfahrten, Schul-
landheim usw.; im Rahmen der Schülermitverwaltung; bei der
TeilnahmeanunmittelbarvorodernachdemUnterrichtvonder
Schule oder im Zusammenwirken mit ihr durchgeführten Be-
treuungsmaßnahmen; auf den Wegen zur und von der Schule,
Schulveranstaltungen, unabhängig davon, wie diese zurückge-
legt werden (zu Fuß, mit dem Fahrrad, Auto oder öffentlichen
Verkehrsmitteln).

Die Leistungen: Ist ein Unfall passiert, leistet die UKBW:
Erstversorgung im Rahmen der Ersten Hilfe; ärztliche und zahn-
ärztliche Behandlung; Versorgung mit Arznei- und Heilmitteln;
Krankengymnastik und andere ärztlich verordnete Therapie-
formen; ambulante und stationäre Pflege; Verletztenrente bei
bleibenden Unfallschäden.

Diese Aufzählung ist nur beispielhaft, um zu verdeutlichen,
dass die Kinder nach einem Unfall optimal versorgt werden. Die
von den Schulen angebotene Zusatzversicherung hat mit der
UKBWnichtszutunundisteinAngeboteinesprivatenVersiche-
rungsunternehmens.BeiFragen:weitere Informationenunter
www.ukbw.de. Die UKBW wünscht den Kindern und Eltern
einen guten Schulstart.
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U Bekanntmachung

b Landratsamt EM – untere Flurbereinigungsbehörde

Öffentliche Bekanntmachung

b Landkreis Emmendingen – Abfallwirtschaft

Zehn Jahre Mechanisch-Biologische
Abfallbehandlung in Ringsheim

b Am 23. September von 15 bis 18 Uhr

Sperrmüllbörse in Teningen

b Gesetzliche Schülerunfallversicherung in Baden-Württ.

Das Kind geht jetzt zur Schule –
dann ist es automatisch unfallversichert

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de



AmDonnerstag,15.September, informierenEinstellungsbe-
rater der Bundeswehr, der Bundespolizei, der Polizeidirektion
Freiburg und der Zollverwaltung über „Berufe in Uniform“. Die
Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im Berufsinformationszent-
rum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Inter-
essierte Jugendliche erfahren in Vorträgen und daran anschlie-
ßenden Beratungen (bis 16.30 Uhr) alles Wissenswerte zur Lauf-
bahn bei Bundeswehr, Polizei oder Zoll. Eine Anmeldung zur
kostenlosenVeranstaltung istnichterforderlich.Mehr Informa-
tion gibt es unter 0761 / 2710-264.

Die richtige Ernährung im Säuglingsalter ist für die Entwicklung
der Kinder von besonderer Bedeutung. Besonders bei der Um-
stellung auf B(r)eikost kommen viele Fragen auf. Wann ist der
richtige Zeitpunkt für den ersten Brei? Wie ist eine ausgewoge-
ne Beikost zusammengesetzt? Wie lernt das Baby, vom Löffel zu
essen? Die Referentin ist Fachfrau für bewusste Kinderernäh-
rung, beantwortet diese und weitere Fragen und zeigt, wie sich
Babys Breie ohne viel Mühe und Zeit selbst zubereiten lassen.
Zum zweiten Termin bitte Geschirrtuch und Schürze mitbrin-
gen.

Der Kurs findet am Montag, 19. September, von 9.30 bis 11
Uhr und am Montag, 26. September, von 9.30 bis 11.30 Uhr im
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Hochburg statt. Zum
ersten Termin können die Säuglinge mitgebracht werden.

DieVeranstaltung istkostenlos.DieLebensmittelkostenwer-
den anteilig verrechnet. Um verbindliche Anmeldung wird
bis zum 15. September beim Landwirtschaftsamt Emmendin-
gen, Telefon 07641 / 451-9110, gebeten.

Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Hochburg lädt zum
Workshop „Glück im Glas“ ein. Im Rahmen der Landesinitiative
Blickpunkt Ernährung werden Obst, Gemüse, Konfitüre, Auf-
striche, Kuchen und Brot – ob als Geschenk oder für die Vorrats-
haltung – in Gläser konserviert. Bitte fünf Gläser in verschiede-
nen Größen mit „Twist off“-Deckel sowie zwei Weck-Sturzglä-
ser mit Gummi und Klammern, circa ein Liter Inhalt, mitbringen.

Der Workshop wird am Dienstag, 20. September, von 18 bis
21 Uhr im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Hochburg
(Lehrküche), Hochburg 7, Emmendingen, angeboten. Der Teil-
nehmerbeitrag beträgt 9 Euro, die Lebensmittelkosten werden
umgelegt. Um Anmeldung wird bis zum Donnerstag, 15.
September, unter Telefon 07641 / 451-9110 gebeten.

Besucht werden können im Rahmen der Offenen Gartentür des
Landratsamtes Emmendingen drei Mustergärten eines Gärt-
nermeisters, die nach den Prinzipien des Feng-Shui in eng-
lischem und fernöstlichem Stil angelegt sind. Schwerpunkte
sind Formschnitte, verschiedenste Rosen sowie Arboretum sel-
tener Gehölzarten und -sorten sowie begleitende Stauden.

Der Garten von Thomas Hügle ist am Samstag und Sonntag,
17. und 18. September, jeweils von 11 bis 18 Uhr geöffnet, Füh-
rungen werden jeweils um 14 und um 16 Uhr angeboten. Der
Garten befindet sich in der Köndringer Straße 14 in Heimbach,
von Köndringen kommend am Ortseingang erstes Haus links.

SäenundPflanzen,PflegenundErntenbegeistertKinder.Sie se-
hen dabei anschaulich, woher Obst und Gemüse kommen. Die
neuen Hochbeete des Landwirtschaftlichen Bildungszentrums
Hochburg ermöglichen, das Gartenjahr hautnah zu erleben.
Auf der Hochburger Streuobstwiese werden im September ge-
meinsam Äpfel zum Saftpressen gesammelt und vom Hochbeet
wird leckeres Herbstgemüse geerntet. In der Lehrküche werden
anschließendeinfacheSpeisenzubereitet,diezuHausevonden
Kindern nachgekocht werden können. Die Rezepte dürfen na-
türlich mitgenommen werden.

Der Kurs Gartenköche richtet sich an Kinder von sechs bis
zwölf Jahren und findet am Samstag, 24. September, von 10 bis
13Uhrstatt.DieTeilnahmegebührbeträgt3Europlus5Eurofür
Lebensmittel und Materialkosten. Der Beitrag kann auf Nach-
frage reduziert werden. Bitte unempfindliche Kleidung und
Gummistiefel anziehen sowie Plastikdosen zum Mitnehmen
der Speisen mitbringen.

Anmeldung frühestens zwei Wochen vor der Veranstaltung
bis spätestens16.SeptemberbeimLandwirtschaftsamtEmmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-9110. Der Kurs wird im Rahmen der
Initiative „Komm in Form“ durch das Ministerium für Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg geför-
dert.
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b Agentur für Arbeit Freiburg

Infos über Berufe in Uniform

b Landkreis Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Der erste Brei – so lernt das Kind essen

Kochworkshop „Glück im Glas“

b Landkreis Emmendingen – Presse- und Europastelle

Heimbacher Garten nach Feng-Shui-Prinzip
am 17. und 18. September offen

Aus dem Beet in den Topf: Gärtnern und
Kochen mit Kindern am 24. September

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 12. September, um 20 Uhr statt. Diese Übung wird
gruppenweise durchgeführt.

DienächsteFeuerwehrprobefindetamMontag,12.September,
um 20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 12. September, um 20 Uhr statt.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
findet am Montag, 12. September, um 19.30 Uhr statt. Interes-
sierte sind herzlich willkommen.

Teningen
10.09. Hilda Gressenbuch, Feldbergstraße 6 (85 Jahre)

Köndringen
11.09. Erich Landerer, Klingelgasse 14 (80 Jahre)
13.09. Robert Roser, Am Hungerberg 2 (80 Jahre)

Am Samstag, 10. September, findet der traditionelle Herbst-
markt auf dem Menton-Gelände statt. Hierfür wäre der Förder-
verein über tätige Hilfe bei Getränke- und Essenverkauf dank-
bar sowie für Kuchenspenden aller Art. Auch am Freitag beim
Aufbau sind ab 14 Uhr starke Hände gefragt. Der Erlös kommt
direkt dem Erhalt des Museums zugute. Für jedwede Unter-
stützung ist das Organisationsteam des Fördervereins sehr
dankbar. Bitte bei Christel Stelzer unter der Telefonnum-
mer 07641 / 51692 melden.

Der nächste Stammtisch findet am morgigen Donnerstag, 8.
September, ab 19.30 Uhr statt. Auf ein paar gemütliche Stunden
mit allen freut sich das Organisationsteam.

Der nächste Stammtisch des Jahrgangs 1951/52 ist am Dienstag,
13. September, 19.30 Uhr, im Meierhof-Stüble in Teningen.

In der vergangenen Woche kam es bedauerlicherweise zu Un-
regelmäßigkeiten bei der Verteilung der Teninger Nachrichten,
die ja wöchentlich dem Emmendinger Tor beiliegen. Durch
einen„menschlichenFehler“war ineinemTeil vomET inderGe-
samtgemeinde Teningen das ET mit dem Amtsblatt der Stadt
Emmendingen zu finden, was viele Leser verwirrte und zur
Beanstandung veranlasste. Parallel wurde in Mundingen das
Teninger Amtsblatt zugestellt. Der für die Produktion und Ver-
teilung zuständige WZO-Verlag möchte bei der Gemeinde
Teningen bzw. den Lesern um Entschuldigung bitten und geht
davon aus, dass in dieser Woche die Verteilung wieder wie
gewohnt ablaufen wird.
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Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Einsatzübung am 12. September

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Am 12. September Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Einsatzübung am 12. September

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 12. September

Unsere Jubilare

b Förderverein Anwesen Menton

Helfer für Herbstmarkt gesucht

b Jahrgang 1948/1949

Morgen Stammtisch in der „Krone“

b Jahrgang 1951/52

Am 13. September Stammtisch

b Information des WZO-Verlages

Verteilung in der vergangenen Woche



Die Sommerferien dauern bis einschließlich Sonntag, 11. Sep-
tember. Der Unterricht für die zweiten bis vierten Klassen be-
ginnt wieder am Montag, 12. September, um 8.50 Uhr und
endet an diesem Tag um 12.15 Uhr.

Die Kernzeit- und Ganztagesbetreuung beginnt ebenfalls
am Montag, 12. September, zu den festgesetzten Zeiten (auch
ohne gültigen Kernzeitvertrag), die Verträge werden erst ab
dem 19. September abgeschlossen.

Die Einschulung der neuen Erstklässler erfolgt am Samstag,
17.September.Um8.30Uhr findet für die Schulanfänger und
ihre Familien ein ökumenischer Gottesdienst in der evangeli-
schen Kirche in Teningen statt. Um 9.45 Uhr erfolgt dann eine
gemeinsame Einschulungsfeier aller Schulanfängerinnen und -
anfänger in der Ludwig-Jahn-Halle. Anschließend haben die
Kinder ihre erste Schulstunde im jeweiligen Schulgebäude. Die-
ser erste Schultag endet gegen 12 Uhr.

Der Elternabend der Schulanfänger findet am Mitt-
woch, 14. September, um 20 Uhr im jeweiligen Schulhaus
statt.

Seit 1. September ist die Vakanz der Evangelischen Kirchenge-
meinde zu Ende. Pfarrerin Christina Schäfer hat zusammen mit
der Gemeindediakonin Katrin Hagen und dem katholischen
Kollegen Pfarrer Herbert Rochlitz beim Gassenfest ihren ersten
Gottesdienst gehalten.

Christina Schäfer ist Pfarrerin auf Probe. Sie zieht diese Tage
ins neu renovierte Pfarrhaus ein. Die Verwaltung übernimmt
in dieser Zeit Pfarrer Bodo Jenne aus dem Bleichtal. Der Begrü-
ßungsgottesdienst findet am 2. Oktober statt.

Der Kulturverein organisiert eine Fahrt ins Vitra Museum Weil
am Samstag, 17. September, Treffpunkt 10.30 Uhr am Bahn-
hof Emmendingen. Anmeldung bei Angela Busshoff (Telefon
07641 / 9629049) oder per E-Mail an Kulturverein-Teningen@
gmx.de.

Der Architekturpark auf dem Vitra-Campus in Weil am Rhein
ist ebenso charakteristisch für das Unternehmen Vitra wie die
Wohn- und Büromöbel sowie die Ladenbausysteme, die es pro-
duziert. Die Architekten haben Wert darauf gelegt, ihre Bau-
werke harmonisch in das umliegende Wohngebiet einzufügen
und sie mit der Natur im Dreiländereck zu verschmelzen.

Es liegt vor allem an der erstaunlichen Dichte und der Quali-
tät der hier auf kleinem Raum versammelten Zweckbauten,
dass sich der Vitra-Campus zu einem Anziehungspunkt für Ar-
chitekturliebhaber aus der ganzen Welt entwickelt hat. Laut In-
fo-Broschüre kann man auf dieser Architekturführung die Wer-
ke namhafter Architekten wie Frank Gehry, Tadao Ando oder
Zaha Habib erleben.

Zugfahrt und zweistündige Führung kosten zusammen 22
Euro pro Person. Im Anschluss an die Führung besteht die Mög-
lichkeitzurBesichtigungdesVitraDesignMuseumsoderBesuch
des Cafés. Weitere Informationen: www.design-museum.de.

Draußen unterwegs sein, Spaß haben und dabei noch etwas
Gutes fürdieGesundheit tun?AmSonntag,25.September,geht
Deutschland Gesundheitswandern unter dem Motto „Den Teil-
nehmern ein Lächeln ins Gesicht zaubern“.

Auch in Teningen kann man mitwandern und das Gesund-
heitswandern ausprobieren. Kurt Armbruster vom Roten Kreuz
bietet eine solche Wanderung an. Dabei steht der Spaß an der
Bewegung im Vordergrund – Gesundheitswandern macht fit,
auf die sanfte Art. Denn das Bewegungsprogramm kombiniert
kurze Wanderungen mit ausgewählten Übungen, die die Ba-
lance schulen, beweglich machen, kräftigen und entspannen.

Die Wanderung ist auch und besonders für Wandereinstei-
ger gedacht. Sie wird circa 2,5 Stunden dauern und durch die
Teninger Allmend führen.

„Das Besondere an dieser Gesundheitswanderung ist die
sanfte Art der Fortbewegung mit meditativem Charakter“, be-
tont Gesundheitswanderführer Kurt Armbruster. Sicher ist, der
Spaß wird dabei nicht zu kurz kommen. Dafür sorgt auch der
Endinger Lachyogaleiter Hermann Bulle, der unterwegs mehr-
fach zu gemeinsamen Lach-Übungen einlädt. Diese kreative,
heitere und entspannende Form der Gesundheitsförderung er-
gänzt das Gesundheitswandern ideal.

Info: Gutes Schuhwerk sowie wetterfeste Freizeitbekleidung
und ausreichend Getränke sollte jeder Teilnehmer der Gesund-
heitswanderung mitbringen.

Treffpunkt ist am Sonntag, 25. September, um 10 Uhr beim
Parkplatz am Trimm-dich-Pfad in Teningen. Es wird um An-
meldung unter folgender Telefonnummer gebeten: Kurt Arm-
bruster, 07641 / 47559.

Gesundheitswandern in der Teninger Allmend.
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b Johann-Peter-Hebel-/Viktor-von-Scheffel-Grundschule

Unterrichtsbeginn nach den Ferien

Einschulung der Schulanfänger

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Neuigkeiten aus der Kirchengemeinde

b Kulturverein Teningen

Fahrt ins Vitra-Museum in Weil

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Aktionstag Gesundheitswandern
am Sonntag, 25. September
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Der Herbst grüßt mit Wiesen und Wäldern in großartigen Far-
ben, durch die auf den circa zweistündigen Wanderungen rund
um Heimbach gestreift wird. An besonders schönen Plätzen
werden speziell ausgewählte Übungen aus der Physiotherapie
zur Kräftigung, Koordination und Mobilisation des gesamten
Körpers mit den Teilnehmern durchgeführt. Die Teilnehmer ge-
nießen die Natur, trainieren nebenbei die Ausdauer und bauen
auchnoch jeglichenStressab.DieTerminewerden imBlockvom
14. September bis 12. Oktober angeboten. Ein geringer Kosten-
beitrag wird erhoben. Treffpunkt ist immer mittwochs 16 Uhr
am Rathaus in Heimbach. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Gäs-
te sind herzlich willkommen. Anmelden bis zum 10. Septem-
ber bei Gesundheitswanderführerin Heidi Peschel unter Tele-
fon 07641 / 9626284.

Am Sonntag, 25. September, geht es mit Wanderführer Her-
mann Jäger weiter auf der bekanntesten Weinstraße Frank-
reichs von Barr nach Obernai. Stolz präsentieren sich mittelal-
terliche Burgen, Häuser aus der Renaissance und blumenge-
schmückte Gassen in Dörfern, von denen ein einzigartiger
Zauber ausgeht. Die 1953 eingeweihte Touristenstraße bringt
dem Besucher auf besondere Weise Traditionen und Weinkul-
tur nahe. 170 Kilometer zieht sie sich am Fuße der Vogesen ent-
lang von Thann bis Marlenheim. Die Wanderung beginnt in
dem reizvollen Städtchen Barr und führt über Heiligenstein mit
der Burgruine Landsberg nach St. Nabor mit den Überresten der
Abtei von Niedermunster nach Ottrott, seit dem Mittelalter be-
kannt für seinen „Roten von Ottrott“ sowie für seine Burgen
und die Heidenmauer in der Nähe des Klosters am Odilienberg.
Zwischenzeitlich wird ein Rucksackvesper eingenommen, ehe
es weitergeht an der idyllischen Ehn entlang nach Obernai,
einer der sehenswertesten Städte im Elsass. Hier ist abschlie-
ßendeineEinkehrgeplant.Eshandelt sichumeine leichte,etwa
14 Kilometer lange Wanderung für 4,5 Stunden. Abfahrt - wie
immer - um 8 Uhr am Parkplatz Treff mit Privatbus und Zustei-
gemöglichkeit am Rathaus Nimburg.

Anmeldungen beim Wanderführer, telefonisch oder per E-
Mail wie im Wanderplan und der Homepage des Schwarzwald-
vereines ersichtlich, bis drei Tage vor Beginn.

Herzlich willkommen zu den Kursen vom 14. September bis
25. November.

Walking /Gesundheitswalking am Mittwoch, 14. Septem-
ber, um 8.30 Uhr am Sportplatz Köndringen unter der Leitung
von Ursula Baumgratz (Telefon 07641 / 7652).

Walking/NordicWalkingamMittwoch,14.September,um
8 Uhr an der Traubenannahme Köndringen unter der Leitung
von Lucia Lehmann (07641 / 9649103).

Walking / Nordic Walking am Freitag, 16. September, um
16.30 Uhr bei und unter der Leitung von Annette Schomas, Am
Geigenberg 1, Köndringen (07641 / 53636).

Infos und Anmeldung bei den jeweiligen Walking-Guides
oder unter www.tv-koendringen.de, hier bitte für die weiteren
Termine Treffpunkt und Uhrzeit beachten.

An diesem Freitag, 9. September, findet im Winzerhüs um
19 Uhr die Vergabe der Bottiche für die Lese von neuem Süßen
(wie jedes Jahr begrenzte Bottichzahl) statt.

Um 20 Uhr findet dann die Herbstversammlung statt. Die
Lese für den Neuen Süßen findet am 13. September statt. Alle
Mitglieder sind eingeladen.
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Am Tag des offenen Denkmals freut sich der Förderverein zur
Erhaltung der Burgruine Landeck wieder über Freunde, die die
Burg Landeck besuchen, um etwas über die Burggeschichte und
das Denkmal von Landeck zu erfahren.

Um 10.15 Uhr findet auf der Burg der traditionelle Gottes-
dienst statt. Um circa 11.30 Uhr gibt es eine spezielle Burgfüh-
rung mit dem Schwerpunkt der 700 Jahre alten St.-Katharinen-
Kapelle. Einige Handwerker zeigen ihre alten traditionellen
Techniken. Bei weiteren Burgführungen gibt es Interessantes
über die Baugeschichte und die Besonderheiten der Burg zu hö-
ren.NachdemGottesdienstbewirtetderBurgvereinamBürger-
haus in Landeck bis 18 Uhr mit Getränken und kulinarischen
Köstlichkeiten sowie Kaffee und Kuchen.

Die Einnahmen kommen wie immer der Sanierung der Burg-
ruine zugute. Der Burgverein freut sich auf seine Gäste. Nähere
Informationen auch unter www.burg-landeck.de.

b Schwarzwaldverein Teningen

Wanderungen ab 14. September:
Der Herbst lässt grüßen ...

Unterwegs auf der elsässischen Weinstraße
„Route des Vins d'Alsace“

b TV Köndringen, Abteilung Walking

Herbstkurs Walking startet

b Winzergenossenschaft Köndringen

Herbstversammlung am Freitag

b Förderverein zu Erhaltung der Burgruine Landeck

Tag des offenen Denkmals
am 11. September auf der Burg Landeck



Der nächste Arbeitseinsatz findet am kommenden Samstag,
10. September, statt. Treffpunkt ist um 8.30 Uhr am Köndrin-
ger Baggersee. Geplant sind Mäh- und Schnittarbeiten, Ab-
transport von Seegras und die allgemeinen Säuberungsarbei-
ten um die Seen. Falls möglich, können Heugabeln mitgebracht
werden. Bitte auch an reißfeste Kleidung und gutes Schuhwerk
denken. Für die Fülle der Arbeiten wäre eine große Anzahl von
Helfern wünschenswert. Zum Abschluss wird ein zünftiges Ves-
per serviert. Weitere Vereinsinfo unter www.asv-koendrin-
gen.de.

Die Vereinsgemeinschaft Nimburg trifft sich zu einer Nachbe-
sprechung der Kaiserstuhl-Tuniberg-Tage und zur Planung des
diesjährigen Seniorennachmittags am Montag, 12. September,
um 19.30 Uhr im Vereinsheim des FV Nimburg.

AmkommendenMontag,12.September, treffensichdieKol-
legen vom Seniorenstammtisch um 18 Uhr im Gasthaus Kaiser-
stuhl (Guldenfels) in Nimburg.

Der Unterricht für die zweiten bis vierten Klassen beginnt wie-
der am Montag, 12. September, um 8.40 Uhr und endet wie ge-
wohnt um 13 Uhr. Die Kernzeit beginnt ebenfalls am Montag,
12. September, zu den festgesetzten Zeiten.

Die Einschulung der Schulanfänger erfolgt am Samstag,
17.September. Beginn ist um 9.30 Uhr mit einem Begrüßungs-
gottesdienst im Gemeindehaus Nimburg. Danach erfolgt eine
kleine Einschulungsfeier, in deren Anschluss die neuen Erst-
klässler ihre erste Schulstunde haben.

Parallel hierzu werden die Familien von den Eltern der Klasse
zwei bewirtet.

Der erste Elternabend im neuen Schuljahr findet für
die Klassen eins bis vier am Mittwoch, 28. September, um
19 Uhr statt.

AmFreitag,23.September, findeteineGemeinde-Nachmittags-
fahrt durch das blumengeschmückte, herbstliche Elsass zum
Lingekopf statt. Nach einem Aufenthalt an der Gedenkstätte ist
dieEinkehr ineinerFerme-Aubergegeplant.Abfahrt:12.50Uhr
in Bottingen, 13 Uhr in Nimburg. Fahrtkosten 12 Euro. Anmel-
dung im Pfarramt (Telefon 2260), Gisela Mick (Telefon 6932),
Frau Ahhy (Telefon 1639).

Die Feuerwehr Teningen – Abteilung Nimburg-Bottingen ver-
anstaltet am Samstag und Sonntag, 17. und 18. September, das
Zwiebelkuchenfest am Feuerwehrgerätehaus / Rathaus in Nim-
burg.

Bei Zwiebel- / Rahmkuchen und „neuem Süßen“ lädt die Ab-
teilung zu ein paar schönen Stunden in einer angenehmen At-
mosphäre im herbstlich dekorierten Festzelt beim Feuerwehr-
gerätehaus / Rathaus in Nimburg ein. Los geht's am Samstag um
18 Uhr. Der Festsonntag beginnt um 10 Uhr mit einem Festgot-
tesdienst unter Mitwirkung des Musikvereins Nimburg-Bottin-
gen.Abcirca11UhrspieltderMusikvereinnochzumFrühschop-
pen im Festzelt. Am Sonntag gibt es traditionell Rindfleisch mit
Meerrettich und Brot sowie Nudelsuppe, die Jugendfeuerwehr
wirdamSonntagmiteinemInfostandundeinpaarSpielenrund
umdie Jugendfeuerwehr für interessierteKinderundElternan-
wesend sein. Vor dem Festzelt lädt ein Weinbrunnen zum ge-
mütlichen Zehntele ein. Über regen Besuch würde sich die FFW
Nimburg-Bottingen sehr freuen.
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Am morgigen Donnerstag, 8. September, um 20 Uhr, findet
das monatliche Treffen des Vereins im Alten Schloss (!) in der
Heimatstube statt.

Tagesordnungspunkte:KilwiundHandwerkerstraße,Aus-
stellung Pater Donatus, Verschiedenes.

Die Mitglieder des Vereins sowie alle Interessierten sind hier-
zu herzlich eingeladen.

AmMontag,12.September, findetum19Uhr im Bürgersaal
eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgabe aus nichtöffentlichen Sitzungen
2. Frageviertelstunde
3. Dorfentwicklung - Leitbild für Heimbach - aktueller Stand
4. Verschiedenes
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen.

Die Winzergenossenschaft Malterdingen-Heimbach lädt zur
diesjährigen Herbstversammlung ein. Treffpunkt ist am kom-
menden Sonntag, 11. September, um 10.30 Uhr an der Annah-
mestelle in Malterdingen. Unter anderem wird die Kirschessig-
fliege und deren Bekämpfung besprochen.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es war-
ten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selber-
lesen, Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfif-
fige Spiele auf ihre Besucher.

Ganz neu: Märchen CDs – wer nicht lesen will, kann hören!
Die anspruchsvollen Magazine „Landlust“, „ARD Buffet“,
„kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“ können hier ausge-
liehen werden.

Neue Bücher eingetroffen: Aus der Reihe „Büchersterne“
für Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior … Für Erwach-
sene: Romane aus dem Bereich der schönen Literatur!

Motto im Monat September: „Vorlesen unterstützt Ihr
Kind beim sprechen lernen“.

Nach den Sommerferien startet das Katholische Bildungswerk
wieder mit seinem Montagskurs am 12. September um 20 Uhr
im Gemeindehaus in Heimbach. Interessierte Schnuppergäste
sind herzlich willkommen!

Ziel des Kurses ist es, die geistige und körperliche Vitalität zu
verbessern. Durch einfache Bewegungsabläufe werden unsere
EnergienzumFließengebracht.ÜbungenzumStressabbauund
zur Entspannung runden das Angebot ab.

Weitere InformationenundAnmeldungbei: SilviaWormuth,
begleitende Kinesiologin und kinesiologische Entspannungst-
rainerin, Telefon 07641 / 9596244, oder bei Christel Stelzer, Te-
lefon 07641 / 51692.

Der Krankenpflegeverein lädt alle zum Infoabend am Freitag,
16. September, ab 19.30 Uhr im Gemeindehaus Heimbach ein.
Hier gibt es Informationen zum Kursangebot Trittsicher und
dem Umgang zur Förderung der Sicherheit im Alltag. Philipp
Ernst von der SVLFG wird zum Thema Prävention und Schutz vor
Gefahren im Haus und Hof referieren. Persönliche Fragen zur
Sturzprävention können hier im geschützten Raum gestellt
werden.

Trittsicher: Das gezielte Kursangebot Trittsicher ab 30. Sep-
tember von 9 bis 10.30 Uhr dient der Förderung des Stehvermö-
gens, der Beweglichkeit und Konzentration von Menschen im
Alltag.

Es findet im Gemeindehaus Heimbach statt und wird finanzi-
ell gefördert von der Sozialversicherung für Landwirtschaft,
Forsten und Gartenbau (SVLFG). Durchgeführt wird das Präven-
tionsangebot von der hierfür geschulten Physiotherapeutin
Frau Straub-Ott.

Das Pilotprojekt setzt sich weitere Ziele wie Förderung des
Bewegungs- und Kreislaufsystems mit leichten, jedoch wir-
kungsvollen Übungen zur Muskelstärkung mit einer erfahre-
nen Physiotherapeutin. In verständnisvoller Atmosphäre kann
das Kooperationsprojekt des Krankenpflegevereins mit den
Landfrauen Köndringen besucht und Kräftigungs- sowie Balan-
ceübungen hinzuerlernt werden. Das Angebot umfasst sechs
Trainingseinheiten und ist kostenlos.

Anmeldung am Infoabend und bei Hildegard Weis, Telefon
54454.

Auf dem Ortschaftsamt Heimbach wurde ein schwarz-blau-sil-
berner Fahrradhelm abgegeben.

Mit der ersten Probe, heute, Mittwoch, 7. September, um
20 Uhr, startet der Musikverein Heimbach in die neue Saison.
Bereits am Sonntag, 18. September, ist man zu Gast beim Musik-
verein Wasenweiler beim traditionellen Zwiebelkuchenfest.

Zu den Proben herzlich willkommen sind natürlich auch wei-
tere Musikerinnen und Musiker sowie Wiedereinsteiger, die
Lust haben, mit einem jungen Dirigenten zu musizieren.
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SG Köndringen-Teningen startete zwar mit einer Niederlage in
die neue Drittligasaison, zeigte aber über weite Strecken eine
ansprechende Leistung.

Es war das erwartet temporeiche Spiel zum Auftakt bei der
TSB Heilbronn Horkheim. Von Beginn an hatten beide Mann-
schaften ein hohes Tempo und wurden somit durch einige Tore
in der ersten und zweiten Phase belohnt. Interessant war zu se-
hen, dass sich das junge und mehr oder weniger komplett neu
zusammengewürfelte Team um Trainer Ole Andersen bereits
gut einspielen konnte und die einstudierten Spielzüge vor al-
lem in Halbzeit eins immer wieder auf den Punkt gespielt wer-
den konnten.

Ausgeglichene erste Halbzeit – Neuzugänge Fischer
undKvistüberzeugen:Sowaresnichtverwunderlich,dassdie
Partie nach 30 Minuten völlig offen war. Aus Sicht der SG ging
es mit einem Ein-Tore-Rückstand in die Kabine. Besonders gut
funktionierte das Zusammenspiel mit Neuzugang Jonathan
FischeramKreis,derzudiesemZeitpunktbereitsvierTrefferver-
buchen konnte. Erwähnenswert war auch die Leistung von
Jungdäne Jens Kvist, der das Spiel kurz vor der Halbzeit mit drei
Toren bei drei Versuchen innerhalb weniger Minuten offen hal-
ten konnte.

Schwache Minuten in Halbzeit zwei rauben jegliche
Siegchancen: „Wir haben bis zur 40. Minute klasse gespielt,
haben dann aber sieben bis acht Minuten komplett geschlafen.
So etwas wird in der dritten Liga bei einem Topteam wie Hork-
heim eiskalt bestraft“, so das Fazit von Co-Kapitän Pascal Büh-
rer, der trotz zurückliegender Zahn-OP am vergangenen Mon-
tagüber60MinuteneinesehrguteLeistungzeigteundmitacht
Treffern bester Torschütze der SG K-T war. Dem jungen Mittel-
mann, der allerdings hauptsächlich auf der rückraumlinken Po-
sition aufzufinden war, wurden unter der Woche die Weisheits-
zähne entfernt.

Das Resümee von Bührer fasst die zweite Halbzeit eigentlich
gut zusammen. Die Breisgauer kamen gut aus der Kabine und
konnten sich sogar in Minute 35 durch einen Treffer von Bührer
erstmals mit einem Tor in Führung bringen. Anschließend kam
das gute und konsequente Angriffsspiel leider etwas ins Sto-
cken. Überhastete Würfe und technische Fehler nutzte das fa-
vorisierte Team aus Heilbronn immer wieder aus und brachten
sich so durch einige Gegenstoßtore in eine passable Ausgangs-
lage.

„BrauchenZeit“–Steigerung inderDefensivegefragt:
In Minute 44 musste man dann bereits einen Fünf-Tore-Rück-
standzurKenntnisnehmen.„Gegeneinesoerfahreneundqua-
litativ gute Truppe wird das verdammt schwer, das Ding dann
nochmal zu drehen. Wir brauchen dafür noch Zeit. Aber unser
junges Team kann aus solchen Niederlagen nur lernen“, so
Rechtsaußen Phillip Vogt direkt nach der 27:34-Niederlage. Er-
geben haben sich die Schwarzgelben allerdings auch in der
Schlussphase nicht. Bis zur letzten Minute wurde alles für ein
passables Ergebnis getan.

„Wir wollten nach der Partie mit erhobenem Kopf in die Ka-
bine gehen können. Das ist gelungen, wenngleich die Nieder-
lage sicherlich drei bis vier Tore zu hoch ausgefallen ist“, so All-
rounder Lukas Zank im Anschluss an die Partie.

In der nun folgenden Trainingswoche wird das Team um
Coach Andersen versuchen, auf den positiven Dingen des Sai-
sonauftakts aufzubauen. Der Fokus wird dabei insbesondere in
der Abwehr liegen. „Im Angriff können wir auf Drittliganiveau
mithalten, aber hinten ist noch Steigerungspotenzial“, ergänzt
Zank.

Heimspiel gegen Meisterschaftsfavoriten: Bereits am
nächsten Samstag wartet der nächste „Brocken“ auf die SG
Köndringen / Teningen. Zum ersten Heimspiel der Saison erwar-
tet der Drittligadino den absoluten Meisterschaftsfavoriten aus
Nußloch. Um 20 Uhr startet man das erste Spiel in der heimi-
schen Ludwig-Jahn-Halle und möchte dort ähnlich wie vergan-
genen Samstag das Spiel so lange wie möglich offenhalten, um
am Ende vielleicht sogar etwas Zählbares mitzunehmen. Über
zahlreiche Zuschauerunterstützung würde sich das neu for-
mierte Team sehr freuen.

SG:DinoSpiranec (1.bis10.Minute,31.bis60.Minute), Jonas
Bayer (11. bis 30. Minute), Jens Kvist 4, Pascal Bührer 8/1, Jona-
than Fischer 6, Philipp Vogt 1, Felix Zipf 6, Lukas Zank, Johannes
Silberer, Razvan Moldovan, Pascal Fleig, Jan Lennart Beering,
Robin Dittrich 2, Axel Simak 1.

FC Teningen – SV Heimbach 2:3 (0:2): Aufstellung: Wehrle,
Grafmüller (37. Österreicher, 52. Özcan), Schmidt, Minke, Fio-
rentino, Rees, Blanco-Carvalho, Froß (72. Kern), Förtner, Sag-
giomo (37.Etinof), B. Spöri.

Am Mittwoch war der SV Heimbach zu Gast beim FC Tenin-
gen. Der FCT war in der ersten Halbzeit bemüht, doch so richtig
wollte nichts gelingen. In der 34. Minute hatten die Gäste eine
Unachtsamkeit der Teninger durch einen schnell ausgeführten
Freistoßzum0:1nutzenkönnen.KurzdaraufkonntendieGäste
sogar das 0:2 machen, nachdem die Abwehr des FCT den Heim-
bacher Stürmer sträflich alleine gelassen hat und dieser nach
einer Flanke aus kurzer Distanz nur noch einschieben musste. In
derzweitenHalbzeitversuchtederFCTdasSpielzudrehen,aber
viel wollte an diesem Tag einfach nicht klappen. In der 59. Mi-
nute war es dann ein Distanzschuss der Heimbacher, die ihre
Führung auf 0:3 ausbauen konnten. Danach wurde der FCT stär-
ker, wachte aber leider zu spät auf. Zwar gelang durch Blanco-
Carvalho und Rees noch das 3:1 und das 3:2, es wäre auch mit
etwas Glück der Ausgleich möglich gewesen, aber der FCT war
insgesamt an diesem Tag einfach zu schwach. Heimbach ge-
wann somit verdient.

Die zweite Mannschaft konnte es am Donnerstag besser
machen und bezwang die Reserve des SV Heimbach mit 4:1
durch drei Tore von Pascal Spöri und ein Tor von Husein Tahiri.

Vorschau: Am kommenden Sonntag trifft die erste Mann-
schaft auf das Team des SV Biengen. Anstoß in Biengen ist um 15
Uhr. Zuvor spielt die zweite Mannschaft gegen die Reserve-
mannschaft des SV Biengen. Anstoß ist hier um 13 Uhr.

Trainingszeiten und Orte:
A – JFV Untere Elz:
Bezirksliga, Trainer Timo Frick und Norman Gruber, Training

Dienstag 19 bis 20.30 Uhr Teningen, Training Donnerstag 19 bis
20.30 Uhr Mundingen, Heimspielort Teningen.

B – JFV Untere Elz:
Landesliga, Trainer: Ort und Zeit werden nachgereicht.
Kreisklasse 10, Trainer Stephan Fritsche, Ort und Zeit werden

nachgereicht.
C – JFV Untere Elz:
Bezirksliga, Trainer Achim Strübin und Volker Rupp, Training

Dienstag 17.30 bis 19 Uhr Teningen, Training Mittwoch 17.30 bis
19 Uhr Mundingen, Heimspielort Vorrunde Mundingen.

Kreisklasse 1, Trainer Sascha Wehrle und Max Siegel, Training
Dienstag 17 bis 18.30 Uhr Teningen, Training Donnerstag 17 bis
18.30 Uhr Teningen, Heimspielort Teningen.
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D – JFV Untere Elz:
Bezirksliga, Trainer Michael Gibson, Training Dienstag und

Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr Teningen, Heimspielort Teningen.
Kreisklasse 5, Trainer Michael Gibson, Training Dienstag und

Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr Teningen, Heimspielort Heimbach.
Kreisklasse 8, Trainer Gerd Müller und Stefan Grüninger, Trai-

ning Montag und Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr in Köndringen,
Heimspielort Köndringen.

Kreisklasse 10, Trainer Jürgen Furtwängler, Timon Graf und
Tobias Kölblin, Training Montag 17.30 bis 19 Uhr in Köndringen,
Training Donnerstag 17.30 bis 19 Uhr in Mundingen, Heimspiel-
ort Mundingen.

C-Mädchen:
Kreisliga 9er, Trainer Fabian Grafmüller und Cvetanovski,

Training Montag 18 bis 19.30 Uhr und Donnerstag 17 bis 18.30
Uhr in Teningen, Heimspielort Heimbach.

Es stehen noch nicht alle Termine fest – diese werden nachge-
reicht. Bei Fragen kann man sich an die Verantwortlichen in den
Vereinen wenden.

Vorschau: Sa., 10.9., 15 Uhr: FVN II – SG Hecklingen/Malterdin-
gen III; 17 Uhr: FVN - SG Hecklingen/Malterdingen II.

FC Teningen - SV Heimbach 2:3 (0:2): Aufstellung: Simon Kai-
ser, Marco Hepp, Tobias Bühler, Moritz Kanzler, Christian Löffler
(89. Lucas Weber), Alexander Adler (74. Christian Tornow), And-
reas Bühler, Stephan Schillinger, Benedikt Spinner (88. Valentin
Hess), Sebastian Blum, Johannes Adler. Tore: 0:1 (34.) Benedikt
Spinner, 0:2 (37.) Christian Löffler, 0:3 (61.) Stephan Schillinger,
1:3 (63.) Blanco-Carvalho, 2:3 (87. FE) Florian Rees. Schiedsrich-
ter: Waldkirch (Pfaffenweiler). Zuschauer: 220.

Die Eröffnungsphase des Spiels gehörte den bisher unge-
schlagenen Gastgebern, die früh zu zwei guten Möglichkeiten
kamen. Im weiteren Verlauf der ersten Hälfte bekam Heimbach
mehr Zugriff. Geschickt wurden die Räume eng gemacht und
damit das Kombinationsspiel des FC Teningen gestört. Auch der
SVH kam zu Torchancen, Stephan Schillinger hatte mehrfach
den Führungstreffer auf dem Fuß. Dieser blieb dann Beni Spin-
nervorbehalten,derschlitzohrigeinenFreistoßschnellausführ-
te und den Teninger Torhüter damit überraschte. Als kurz dar-
auf Christian Löffler mit einer Direktabnahme auf Flanke von Jo
Adler auf 0:2 erhöhte, schien sich eine Überraschung anzubah-
nen. Kurz vor der Pause scheiterte Marco Hepp nach einem Solo
nur knapp.

Mit der zweiten Spielhälfte erwartete man einen Sturmlauf
der Gastgeber, da sie früh zwei Offensivkräfte eingewechselt
hatten. Buchstäblich aus dem Nichts fiel dann das Heimbacher
0:3, als Stephan Schillinger mit einem Heber aus circa 40 Metern
den einheimischen Torhüter düpierte. Damit schien eine Vor-
entscheidung gefallen. Doch Teningen hielt nochmals dagegen
und schaffte kurz darauf das 1:3. SVH-Torwart Simon Kaiser
konnte den ersten Ball noch bravourös abwehren, doch gegen
den Nachschuss war er dann machtlos. Nun erhöhte Teningen
den Druck und öffnete die Abwehr. Die daraus entstehenden
Kontermöglichkeiten, insgesamt kam es zu vier guten Chancen,
konntenvomSVHnichtgenutztwerden.AlsdannkurzvorEnde
des Spiels Teningen einen Strafstoß zugesprochen erhielt, der
sicher verwandelt wurde, musste Heimbach noch bange Minu-
ten überstehen, bis der Derbysieg in trockenen Tüchern war.

Vorschau: So., 11.9., 15 Uhr: SVH - SpVgg Gundelfin-
gen/Wildtal. Die SVH-Reserve ist spielfrei.

Klarer 8:1-Punktgewinn des Tennisclubs in der Meden-
runde: Besser hätten die Voraussetzungen für ein Tennismatch
nicht sein können – angenehme Temperaturen, spannende
Spiele, tolle Atmosphäre und faire Gastgeber. Denn nach dem
8:1-Erfolg der Heimbacher war die Mannschaft des TC Bötzin-
gen zwar ein wenig geknickt, was aber letztlich beim gemüt-
lichen Abschluss wieder wettgemacht wurde. Es waren durch-
weg qualitativ anspruchsvolle Matches gewesen, das Ergebnis
sollte nicht darüber hinwegtäuschen, dass von beiden Seiten
um jeden Punkt engagiert gerungen wurde. Letztlich mit dem
besseren Ausgang für die Heimbacher Mixed-Mannschaft, die
noch eine Woche zuvor gegen Schutterwald eine Niederlage
einstecken musste. Umso mehr natürlich die Freude der Spiele-
rinnen und Spieler über den satten Punktgewinn, den man in
Bötzingen einfahren konnte.

Für die Bötzinger war es das erste Spiel in der Runde, deshalb
kann der Tabellenplatz im Augenblick noch nicht wirklich aus-
sagekräftig sein. Umso aussagekräftiger aber die Tatsache, dass
die Bötzinger im sogenannten „Nachspiel“ keinerlei Verdruss
zeigten und mit viel Humor, Gesang und dem einen oder ande-
ren guten Glas Wein den Punkteverlust hinuntergeschluckt ha-
ben. Fritz Konstanzer, ehemals Bürgermeister von Bötzingen,
und derjenige, der den einzigen Punkt für die Mannschaft er-
kämpft hatte, holte sogar noch seine Gitarre heraus, um mit
Songs aus den 60er und 70er Jahren die Stimmung in euphori-
sche Höhen zu bringen. Die Heimbacher dankten es mit laut-
starker gesanglicher Unterstützung.

AmkommendenWochenendehatHeimbachdasersteHeim-
spiel (Start 13 Uhr – kann aber auch wetterbedingt nach vorne
verlegt werden) und erwartet die Mannschaft aus Elzach, die
amWochenendezuHauseganzknappgegenSchutterwaldver-
loren hat.

Die Heimbacher Mixed'ler.

Nach anderthalbjähriger Pause freuen sich die Nimburg Croco-
dilesumihrenJugendwartMarkusKreutzmann, ihreallseitsbe-
liebte und nachgefragte Inline-Laufschule wieder anbieten zu
können.

Der Neustart der Laufschule findet bereits in der letzten Wo-
che der Sommerferien statt: Im Zuge der Ferienspielaktion der
GemeindeTeningenbietendieCrocodilesandiesemFreitag,9.
September, von 16.30 bis 17.30 Uhr die Laufschule erstmalig
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wieder an. Diese findet danach wöchentlich freitags ebenfalls
von 16.30 bis 17.30 Uhr auf dem Inlinehockeyplatz in Nimburg
statt. Die Laufschule richtet sich an Anfänger bis Fortgeschritte-
ne inallenAltersgruppen.Benötigtwerdenlediglich Inline-Ska-
tes sowie Knie- und Ellenbogenschoner und, wenn vorhanden,
ein Helm/Fahrradhelm.

Die Nimburg Crocodiles und Lauftrainer Markus Kreutz-
mann freuen sich auf eine rege Beteiligung, sodass die Lauf-
schule wieder an die vergangene Größe reichen und ein weite-
res belebendes Element des Inlinehockeyvereins werden kann.

Unterrichtsbeginn an der Theodor-Frank-Realschule Teningen
ist am Montag, 12. September, für die Klassen 6 bis 10 zur ersten
Stunde um 8 Uhr. Nach zwei Stunden Klassenlehrerunterricht
wird der Vormittag stundenplanmäßig fortgesetzt.

Die neuen 5. Klassen der Realschule werden am Dienstag,
13. September, um 14 Uhr im Foyer eingeschult.

Der Unterricht beginnt am Montag, 12. September, für die Klas-
sen 2 bis 4 und 6 bis 10 zur 1. Stunde und endet nach der 5. Stun-
de.

In der ersten Schulwoche findet für die Werkrealschüler kein
Ganztagesunterricht statt, die Betreuung für die Grundschüler
am Schulstandort Köndringen wird ab 12. September angebo-
ten.

Einschulung der neuen Fünftklässler: Die Aufnahme der
neuen Fünftklässler erfolgt am Dienstag, 13. September, um
14 Uhr im Foyer der Werkrealschule Köndringen.

Einschulung in Köndringen: Die Einschulung der Erstklässler
erfolgt am Donnerstag, 15. September. Um 15 Uhr findet der
Einschulungsgottesdienst in der evangelischen Kirche in Kön-
dringen statt. Anschließend Einschulungsfeier im Foyer der
Schule.

Einschulung in Heimbach: Die Einschulungsfeier der Erst-
klässler erfolgt am Donnerstag, 15. September, um 15 Uhr in der
Anton-Götz-Halle Heimbach, die Kinder haben anschließend
ihre erste Unterrichtsstunde.

Das neue Schuljahr beginnt am Beruflichen Schulzentrum am
Montag, 12. September, um 9 Uhr mit der Aufnahme der
neuen Schülerinnen und Schüler in folgenden Bildungsgängen:
Wirtschaftsschule, alle Berufskolleg-1-Klassen, alle Berufskol-
leg-2-Klassen, Wirtschaftsgymnasium (WG), Sozialwissen-
schaftliches Gymnasium (SG), Wirtschaftsoberschule (WO), Be-
rufsfachschule für Metalltechnik (BFM), Berufseinstiegsjahr
(BEJ), Vorqualifizierungsjahr in Arbeit und Beruf (VAB).

Alle aufsteigenden Klassen (Vollzeitschulen) finden sich um
9 Uhr in ihren Klassenzimmern ein.

Insgesamt rechnet die Schule mit 500 Neuaufnahmen. Ab 14
Uhr am 12. September gibt es für bisher nicht berücksichtigte
Interessenten ein Nachrückverfahren für die Plätze, die mor-
gens frei geblieben sind (Telefon 07681 / 479320).

Ebenfalls am 12. September, 9 Uhr, findet in der kaufmän-
nischen Berufsschule (Teilzeitschüler) die Einschulung der
neuen Auszubildenden für die Berufe Industriekauf-
mann/frau und Kaufmann/frau für Büromanagement
statt.

Für alle Jugendlichen, die im Elztal, in Denzlingen oder Glot-
tertal ausgebildet werden, ist das Waldkircher Kreisberufs-
schulzentrum dualer Partner der Ausbildungsbetriebe und da-
mit für den Berufsschulunterricht ausschließlich zuständig
(Schulbezirk).

Die Klassen „Industrie- sowie Büromanagementkauf-
leute 2. Jahr“ haben am Donnerstag, 15. September, 7.50
Uhr, erstmals Berufsschulunterricht.

Die „Büromanagementkaufleute 3. Jahr“ starten am
Dienstag, 13. September, um 7.50 Uhr ins neue Schuljahr.

Die „Industriekaufleute 3. Jahr“ beginnen am Freitag, 16.
September, um 7.50 Uhr.

Am Samstag, 24. September, findet auf dem Hockeyplatz in
Nimburgvon16bis22UhrderzweiteNachtflohmarkt statt.Trö-
del, Spielzeug, Kleider und vieles mehr werden von ausschließ-
lich privaten Anbietern feilgeboten. Ab sofort können Plätze
für 5 Euro pro Meter (ab drei Meter nur noch 4 Euro pro Meter)
reserviert werden. Info und Anmeldung unter: veranstaltun-
gen@nimburg-crocodiles.de.

Am Montag,12.September, beginnt der Unterricht nach den
Sommerferien für die Klassen 6 bis 12 mit der 1. Stunde um 7.50
Uhr und endet nach Stundenplan um 13.05 Uhr.

Die Einschulungsveranstaltung für die neuen Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen 5 findet am Dienstag, 13.
September, um 14.30 Uhr in der Turn- und Festhalle statt. Die
Eltern sind dazu sehr herzlich eingeladen.

Am Mittwoch, 14. September, wird um 8 Uhr gemeinsam in
der katholischen Pfarrkirche der ökumenische Eröffnungsgot-
tesdienst gefeiert.
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i Allgemeines

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

Unterrichtsbeginn am Montag, 12. Sep-
tember, zur ersten Stunde um 8 Uhr

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Unterrichtsbeginn nach den Ferien

Einschulung der Schulanfänger

b Berufliches Schulzentrum Waldkirch

Unterrichtsbeginn und Informationen

b Nimburger Crocodiles

Nachtflohmarkt am 24. September

b Gymnasium Kenzingen

Schulbeginn am Gymnasium Kenzingen

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de



Der Förderverein Anwesen Menton feiert am kommenden
Sonntag, 11. September, sein 25-jähriges Jubiläum im Hofgut
Menton in der Kirchstraße 2. Es wird mit einem Gottesdienst im
schönen Mentongarten um 10 Uhr begonnen. Ab 11 Uhr wird
über den Förderverein Anwesen Menton und das Heimatmu-
seum informiert und die Gründungsmitglieder werden geehrt.

Das Rote Kreuz serviert ab 12 Uhr eingemachtes Kalbfleisch,
Nüdele und Salat und später gibt's Kaffee und Kuchen von den
Landfrauen. Unterhaltung zwischendurch mit dem Pop-Jazz-
Chor March, für Kinder fährt das Spielmobil des Teninger Ju-
gendbüros vor.

Über die Entwicklung des Fördervereins Anwesen Menton
unddasHeimatmuseumMentoninformiertzusätzlicheineklei-
ne Bilderausstellung im Obergeschoss des Wohnhauses.

Das Menton-Team lädt herzlich zu dieser Jubiläumsfeier ein
und freut sich auf viele, die mitfeiern. Sollte wider Erwarten der
Wettergott nicht mitspielen, wird einfach im Evangelischen Ge-
meindehaus nebenan gefeiert.

Das Wohnhaus Menton vor der Renovierung.

Das Anwesen Menton als Museum.

Blut ist lebenswichtig und nicht künstlich herstellbar. Blutspen-
den sind daher nötig und ohne Alternative. Jeden Tag werden
knapp 15.000 Blutspenden gebraucht, damit die Patienten in
Deutschland versorgt werden können.

Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um Blutspenden am
Freitag, 16. September, von 15.30 bis 19.30 Uhr in der Lud-
wig-Jahn-Halle, Ludwig-Jahn-Straße 4, in Teningen.

Jederkannganzplötzlich indieSituationkommen,dringend
Blutpräparate zu benötigen: Die Liste, in welchen Situationen
Blutpräparate benötigt werden ist lang. Sie werden eingesetzt
bei der Versorgung eines Unfallopfers mit starkem Blutverlust,
bei einem Krebspatienten während und nach der Chemothera-
pie oder auch bei Herz-, Magen- und Darmerkrankungen und
vielem mehr. Aber auch für den Spender selbst lohnt sich die
gute Tat. Neben dem erfüllenden Gefühl, bis zu drei Menschen
mit seiner Blutspende geholfen zu haben, bekommt jeder Blut-
spender einen kleinen Gesundheitscheck. Erstspender erhalten
einen Blutspendeausweis mit ihrer Blutgruppe. Dieser hat bei
Unfällen nicht selten schon einen entscheidenden Zeitvorteil
gebracht.

Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18
bis zur Vollendung des 73. Lebensjahres, Erstspender dürfen je-
doch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut ver-
tragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Unter-
suchung.

Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit
Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten
Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein
ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende den Perso-
nalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800 /
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

16 TENINGER NACHRICHTEN 7. September 2016

b 's Menton feiert sein 25-Jähriges

Jubiläum des Fördervereins
Anwesen Menton am 11. September

b Deutsches Rotes Kreuz / Blutspendedienst BW-Hessen

Blut spenden heißt Leben retten

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:

Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   

Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2

Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße

Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1



DienächstenSprechtagedesSozialrechtsreferentenKlaus-Mar-
tin Weih finden wie folgt statt:

Emmendingen, Neues Rathaus, Zimmer 103, jeweils
donnerstags, 15. und 29. September, von 9 bis 12 Uhr. Es
wird um Terminvereinbarung gebeten unter Telefon 0761 /
50449-0.

Waldkirch, Rathaus beim Marktplatz im Generationen-
büro, Montag, 19. September, von 14 bis 16.30 Uhr, Termin-
vereinbarung: Telefon 0761 / 50449-0.

Jeden Montag Sprechtage in der Geschäftsstelle Freiburg,
Bertoldstraße 44, Telefon 0761 / 50449-0.

Der Weinort Bötzingen am Kaiserstuhl präsentiert Musik, Tanz,
Unterhaltung und Geselligkeit in Höfen und Lauben entlang
der Hauptstraße. 13 Bötzinger Vereine halten für jeden Gau-
men eine Vielfalt Kaiserstühler Köstlichkeiten sowie edelste
Bötzinger Weine und Sekte bereit.

Besucher können die urige Weindorfatmosphäre mitfeiern
undgenießenam:Freitag,9.September,ab18Uhr;Samstag,10.
September, ab 15 Uhr, Sonntag, 11. September, ab 11 Uhr und
Montag, 12. September, ab 17 Uhr.

UnterdemMotto„EinGläschenWein–undsicherheim”wer-
den während des Dorf- und Weinfestes zusätzliche Busver-
bindungen der SWEG eingerichtet.

Linie1 -RückfahrtenRichtungEndingen:abBötzingenBahn-
hof, Freitag auf Samstag und Samstag auf Sonntag jeweils um
1, 2 und 3 Uhr nach Eichstetten (Gasthaus Adler), Nimburg (Brei-
sacher Straße), Teningen (Jahnhalle), Bahlingen (Teninger Stra-
ße, Friedensplatz), Riegel, (Mithras-Tempel), Endingen (Bahn-
hof).

Linie 2 - Rückfahrten Richtung Breisach: ab Bötzingen „Lin-
de“/Post,FreitagaufSamstagundSamstagaufSonntagum2.30
Uhr sowie täglich um 1.04 Uhr (SBG) nach Wasenweiler („Son-
ne“), Ihringen („Winzerstube“, Stockbrunnen), Breisach (Bahn-
hof, Gutgesellentor, Kupfertorstraße, Kupfertor).

Linie 3 - Rückfahrten Richtung Freiburg: ab Bötzingen Bahn-
hof, Freitag auf Samstag und Samstag auf Sonntag jeweils um
1.30 Uhr nach Gottenheim (Salzgasse/Bahnhof, Umkircher Stra-
ße), Umkirch (Gansacker), Freiburg (ZOB).

Zusätzlich stehen am Festgelände (Kreuzung „Krone“ und
Hauptstraße 25) Taxen bereit! Wer mit dem Auto anreist, wird
gebeten, die ausgewiesenen Parkplätze im Gewerbegebiet an-
zufahren.

Die Bötzinger Vereine und die Gemeinde Bötzingen freuen
sich auf regen Besuch und wünschen vergnügte und angeneh-
me Stunden auf dem Bötzinger Dorf- und Weinfest! Weitere
Informationen im Internet unter www.boetzingen.de.

Mit einem fröhlichen Kaffee- und Kuchennachmittag, bei dem
Michael Pieper musikalisch für Stimmung sorgte, dokumentier-
ten die Einwohner der AWO-Wohnanlage zusammen mit der
Leiterin Johanna Willaredt ihre Freude über den Pavillon, der
jetztvorderCafeteriamiteinemschützendenDachdenAufent-
halt im Freien auch bei ungeeigneterem Wetter ermöglicht.

Der Pavillon, der einen Wert von 600 Euro hat, wurde von der
AWO Teningen gespendet, die diese Spende aber nur machen
konnte, weil die Volksbank Emmendingen den Teninger Orts-
verein der AWO entsprechend unterstützt hatte.

Bei seinen herzlichen Dankesworten betonte der AWO-Vor-
sitzende Herbert Luckmann, dass die Voba schon öfter diese
Teninger Sozialeinrichtung unterstützt habe.

Herbert Luckmann und Gisela Ramadan übergeben den ge-
spendeten Pavillon.

SpoFunnis – der Sport-, Fun-, und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen unter sozialpädagogischer Leitung – beteiligte
sichmiteinemStandbeimTeningerGassenfest. InderBahlinger
Straße 17 im Hinterhof von Frau Breithaupt tummelten sich vie-
le Kinder, Jugendliche, aber auch Erwachsene. Sie konnten sich
bei Mitmachaktionen ausprobieren, fanden einen gemütlichen
Ort zum „Abhängen“ oder beteiligten sich beim SpoFunnis-Ge-
winnspiel.EinbesonderesDankeschöngehtanFrauBreithaupt,
die den SpoFunnis bereits zum wiederholten Male ihren groß-
zügigen Hinterhof zur Verfügung stellte.

NochbiszudiesemFreitag,9. September, lädtSpoFunniszum
HallenferienprogrammSport&FunindieLudwig-Jahn-HalleTe-
ningen Teilnehmer zwischen sechs und 13 Jahren ein. Täglich
von9bis13UhrkönnendieKidszwischenverschiedenenSport-,
Spiel- und Freizeitaktivitäten wählen. Kreative Angebote wie
Basteln werden ebenfalls durchgeführt. Einlass ist täglich um
7.30 Uhr. Der Teilnehmerbeitrag beläuft sich auf 3,50 Euro pro
Tag (Geschwisterkinder zahlen jeweils 3 Euro). Die Anmeldung
erfolgt täglich vor Ort.

Für Informationen zu allen Angeboten stehen die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter von SpoFunnis unter der E-Mail-
Adresse spuero@spofunnis.de sowie Telefon 07641 / 9379999
gerne zur Verfügung.

7. September 2016 TENINGER NACHRICHTEN 17

b Die VdK Sozialrechtsschutz gGmbH informiert

Sprechtage im September

b Von Freitag bis Montag, 9. bis 12. September

20. Bötzinger Dorf- und Weinfest

b Gemeinsame Spende macht's möglich

Pavillon in der AWO-Wohnanlage

b Noch bis Freitag läuft das Ferienprogramm Sport&Fun

SpoFunnis-Stand beim Gassenfest ein Ort
zum „Mitmachen“ und „Abhängen“

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



In der Bahlinger Straße 25 haben es die Neubürger Berke nach
einem großen Umbau des alten Anwesens möglich gemacht,
demDRKeinenBauernhofals stilvolleFestflächefürdasGassen-
fest zur Verfügung zu stellen. Dafür gab es viel Lob auch von

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, der auch zahlreiche
Dankesworte für die Vereine mitgebracht hatte zum Fass-
anstich, „die Vereine haben eine tolle Tradition geschaffen“.

Impressionen vom Fest:

Bürgermeister Hagenacker eröffnete das 23. Gassenfest, unterstützt von Erika Gebhardt, Thomas Köbele, Otto Herr und Benjamin
Beck (von links).

Ulrike und Wolfgang Berke öffneten ihren Storchenhof für das
DRK.

Dekorationen bestimmten entscheidend den Eindruck dieses
Festes.

Die Schweinshaxen des Fanfarenzuges waren nur ein kleiner
Teil des Angebotes.

Die Akkordeon-Spielgemeinschaft warb deutlich sichtbar für
ihre Musik.
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b Bürgermeister Hagenacker dankte den Vereinen

23. Gassenfest mit einigen Änderungen und großem Erfolg



Der Fanfarenzug hatte ein großes Fest klangstark angekündigt.

Auch der Kinder war viel gedacht.

Stimmungsvolle Atmosphäre bei tollem Gassenfest-Wetter.
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Am Freitag, 16. September, lädt AMSEL zum Infonachmittag
für berufstätige MS-Betroffene ein. Beginn ist um 14 Uhr in der
gemeinsamen Servicestelle für Rehabilitation/DRV Baden-
Württemberg, Regionalzentrum Freiburg, Heinrich-von-Ste-
phan-Straße 3, Freiburg.

AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband
derDMSGinBaden-Württemberg, ist seit1974Fachverband, In-
teressenvertretung und Selbsthilfeorganisation für Menschen
mit Multipler Sklerose (MS) und ihre Angehörigen.

Berufstätige MS-Betroffene haben fast täglich Hürden zu
meistern. Gibt es Unterstützungsmöglichkeiten über das Integ-
rationsamt an den Arbeitgeber? Welche Förderungsmöglich-
keiten gibt es für den MS-Betroffenen im Arbeitsverhältnis? Ist
es sinnvoll, einen sogenannten Schwerbehindertenausweis zu
beantragen? Welche Vor- oder Nachteile sind zu berücksichti-
gen? Fragen rund um das Thema Multiple Sklerose und Berufs-
tätigkeit werden von vier Experten der Deutschen Rentenversi-
cherung (DRV) Baden-Württemberg und des Integrationsfach-
dienstes Freiburg beantwortet.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Anmel-
dung bis diesen Freitag, 9. September, erforderlich beim
AMSEL-Landesverband, Telefon 0711 / 69786-56 oder E-Mail an
cornelia.maier@amsel-dmsg.de.

AMSEL – wer ist das? Die AMSEL, Aktion Multiple Sklerose
Erkrankter, Landesverband der DMSG in Baden-Württemberg
e.V. ist Fachverband,Selbsthilfeorganisationund Interessenver-
tretung für MS-Kranke in Baden-Württemberg. Die Ziele der
AMSEL: MS-Kranke informieren und ihre Lebenssituation nach-
haltig verbessern. Der AMSEL-Landesverband hat rund 8.600
Mitglieder, 61 AMSEL-Kontaktgruppen und Initiativen und 20
Junge Initiativen in ganz Baden-Württemberg. Mehr unter
www.amsel.de.

Multiple Sklerose (MS) ist die häufigste entzündliche Er-
krankung des Zentralnervensystems. Aus bislang noch unbe-
kannter Ursache werden die Schutzhüllen der Nervenbahnen
an unterschiedlichen Stellen angegriffen und zerstört, Nerven-
signale können in der Folge nur noch verzögert oder gar nicht
weitergeleitet werden. Die Symptome reichen von Taubheits-
gefühlen über Seh-, Koordinations- und Konzentrationsstörun-
gen bis hin zu Lähmungen. Die bislang unheilbare, aber mittler-
weilebehandelbareKrankheitbrichtgehäuftzwischendem20.
und 40. Lebensjahr aus.

MS in Zahlen: 16.000 bis 18.000 MS-Kranke in Baden-Würt-
temberg, 1,6 bis 1,8 MS-Kranke pro 1.000 Einwohner in Baden-
Württemberg, 350 bis 400 Neuerkrankungen pro Jahr in Baden-
Württemberg, eine Diagnose täglich in Baden-Württemberg,
200.000 MS-Kranke deutschlandweit, 750.000 MS-Kranke euro-
paweit, 2,5 Millionen MS-Kranke weltweit.

Erste Solarwärme-Checks zeigen: Tipps zur Verbesserung
gibt es bei jeder Anlage. Solarthermische Anlagen sorgen für
die Warmwasserbereitung und können sogar die Heizung un-
terstützen–mitsolarerWärmevomeigenenDach.Dasentlastet
die Umwelt und schont auch den Geldbeutel. Soweit die Theo-
rie. Wie sieht es in der Praxis aus? Seit Juni 2016 bieten die Ener-
gieberater der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg pri-
vaten Hausbesitzern die Möglichkeit eines Solarwärme-Checks.

Die bisher durchgeführten Solarwärme-Checks zeigen: „Oft
stimmt die Kommunikation zwischen Solaranlage und Heizkes-
sel nicht. Dann wärmt der Heizkessel morgens das Wasser mit
teuremHeizölauf,obwohldieSonnenurkurzeZeit späterdiese
Wärme liefern könnte“, erklärt Monika Wilkens, Expertin der

Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg. Der Besitzer der Anlage merkt davon im Zweifelsfall erst
einmal nichts.

Hier setzt der Solarwärme-Check der Verbraucherzentrale
an. Ein unabhängiger Energieberater nimmt die Anlagenkom-
ponenten in Augenschein und untersucht, ob sie einen effizien-
ten Betrieb gewährleisten. „Tipps zur Verbesserung gibt es bei
jeder Anlage“, sagt Wilkens. „Meistens erzielen schon kleine
Änderungen eine große Wirkung. Da reicht schon eine Anpas-
sung der Regelung oder eine nachträgliche der Dämmung der
Rohrleitung aus.“

Ein unabhängiger Energieberater überprüft bei zwei Vor-
Ort-Terminen die zentralen Komponenten der Anlage und
schließt Messgeräte für die Aufzeichnung wichtiger System-
temperaturen für einige Tage – davon mindestens einem Son-
nentag – an. Der Berater interpretiert die Messergebnisse und
analysiert, wie die Effizienz der Anlage verbessert werden
kann. Verbraucher erhalten nach circa vier Wochen einen
schriftlichen Bericht mit der Gesamteinschätzung der Anlage
und den Empfehlungen des Energieberaters per Post.

Bei allen Fragen zum Solarwärme-Check hilft die Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale: online, telefonisch oder mit
einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater informie-
ren anbieterunabhängig und individuell. Für einkommens-
schwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Be-
ratungsangebote kostenfrei.

Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder unter 0800 / 809802400 (kostenfrei).
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Interessante Exkursionen und Bildvorträge warten wieder auf
Besucher. Das komplette Programm ist erhältlich bei den Tou-
rist-Informationen am Kaiserstuhl beziehungsweise unter
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. Eine Anmeldung ist grund-
sätzlich nicht erforderlich!

Interessierte können auch die Ausstellungsräume besuchen,
aktuellwirddieFotoausstellung„Bienenfresser imKaiserstuhl“
gezeigt.

Samstag, 17. September, 10 bis 12 Uhr, Der Englische
Garten in Hugstetten: Wie kam ein kleines Bauerndorf zu
einem Englischen Garten, der heute ein Natur- und Kulturdenk-
mal ist? Ein Spaziergang durch die Geschichte des Hugstetter
Schlossparks. Hugstetten, Heimatmuseum March beim Rat-
haus, 4 Euro, Armin Keller.

Sonntag, 18. September, 15 bis 17 Uhr, Blick in den Vul-
kan und Rotflügelige Ödlandschrecke entdecken bei Nie-
derrotweil: Geologische Besonderheiten erleben bei einem
Rundgang im beeindruckenden Steinbruch am Kirchberg. Nie-
derrotweil, Parken am Weingut Salwey, Kirchweg 11, 5 Euro,
Reinhold Treiber.

Das Naturzentrum freut sich auf regen Besuch! Öffnungs-
zeiten: Montag/Donnerstag 10–12 Uhr, Samstag 15–17 Uhr.

Kontakt und Information: Naturzentrum Kaiserstuhl im
Schwarzwaldverein e.V., Birgit Sütterlin und Reinhold Treiber,
Bachenstraße 42, 79241 Ihringen, Telefon 07668 / 710880 (Mon-
tagundDonnerstag10bis12Uhr),E-Mail:naturzentrum@ihrin-
gen.de, www.naturzentrum-kaiserstuhl.de.
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b AMSEL (Aktion Multiple Sklerose Erkrankter)

Multiple Sklerose und Beruf

b Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Anlagen-Check: Hält die thermische
Solaranlage, was sie verspricht?

b Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarzwaldverein

Spätsommerprogramm

Sicher befindet sich auch in Ihrer unmittelbaren Nähe ein Altglas-Container. 
 

Benutzungszeiten von Glascontainern 
Mo - Sa von 8 - 13 und 15 - 20 Uhr 

 

Bitte halten Sie die Benutzungszeiten ein, um Anwohner so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen. Deckelverschlüsse und Glaskappen müssen 
beim Entsorgen nicht entfernt werden.  
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 11.9., 10 Uhr: Gottesdienst beim Anwesen Menton (Prädi-
kant Knoblauch), bei Regen findet der Gottesdienst in der
Kirche statt! Mo., 12.9., 20 Uhr: Kirchenchorprobe. Mi., 14.9.,
9.15 Uhr: Gottesdienst zum Schuljahresanfang der Grundschu-
le; 15 bis 16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 11.9., 19.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde im Gemeindehaus.
Di., 13.9., 19.30 Uhr: Gebetsstunde in Emmendingen.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
In den Ferien finden keine Sprechzeiten statt.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 9.9., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826. So., 11.9., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit
Pfarrer i.R. Karl-Heinz Rinklin.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr.
Das Pfarrbüro ist wegen Urlaub von Frau Erb ab dem 25.8.
bis einschließlich 14.9. geschlossen.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 9.9., 14.30 Uhr: Trauung von Petra Mößner und Axel Schu-
bert aus Köndringen in der Bergkirche. Sa., 10.9., 11 Uhr: Trau-
ung von Elena Eidemüller und Vadim Heldt aus Emmendingen
in der Bergkirche; 13.30 Uhr: Trauung von Stephanie Jost und
Christian Bressel in der Bergkirche. So., 11.9., 10 Uhr: Gottes-
dienst in der Bergkirche (Pfarrer Halberstadt). Während der
Sommerferien findet kein Kindergottesdienst statt. Mo., 12.9.,
14.45bis16.30Uhr:Krabbel-undSpielgruppeEvangelischesGe-
meindehaus Nimburg Jugendraum, Breitackerweg 1, Info bei
Frau Deuschle, Telefon 07663 / 912740; 17 bis 18.30 Uhr: Jung-
schar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-Club. Di., 13.9., 14
Uhr: Handarbeitskreis. Mi., 14.9., 16.30 Uhr: 1. Konfirmanden-
unterricht.

 Ordnungsamt Teningen informiert

Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verpflichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich / Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1. auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- 

und Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 
5 Meter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) 
ab Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-
Ravoire-Brücke / L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke /
Elzstraße;

2. auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und 
dem Maiwäldeleweg.

Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen.

Betretungsverbot der freien Landschaft während der 
Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 51 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit ei-
ner Geldbuße bis zu 1.000,00 z, bei Verstößen gegen das 
Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 z 
geahndet werden.
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Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 8.9., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz). Fr., 9.9., St. Gallus, 9 Uhr: „Sturzpräven-
tion“-Kurs im GH (Krankenpflegeverein); 18 Uhr;: Rosenkranz-
andacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet). Sa., 10.9., Nim-
burg, 13.30 Uhr: Trauung von Stephanie Jost und Christian Bres-
sel (Pfarrer Rochlitz); St. Marien, 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer
Rochlitz). So., 11.9., Wöpplinsberg, 16 Uhr: Hl. Messe für die ge-
samte Seelsorgeeinheit als Abschluss der Sternwallfahrt (Pfar-
rer Rochlitz). Mo., 12.9., St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW
Heimbach). Di., 13.9., Evangelische Kirche Köndringen, 8 Uhr:
Schulanfangsgottesdienst der NCS-Schule, 1. bis 4. Klasse; St.
Gallus,16.30Uhr:KatholischeÖffentlicheBüchereigeöffnet;19
Uhr: Pilates-Kurs im GH (BW Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr:
Yoga-Kurs imGZ(BWHeimbach).Mi., 14.9., EvangelischeKirche
Köndringen, 8 Uhr: Schulanfangsgottesdienst der NCS-Schule,
5. bis 10. Klasse. Do., 15.9., Evangelische Kirche Köndringen, 15
Uhr: Einschulungsgottesdienst der neuen Erstklässler Köndrin-
gen; St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW Heimbach); St. Ma-
rien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer
Striet).

Sternwallfahrt der Seelsorgeeinheit unter dem Motto
„MeinSchatz“amSonntag,11.September, zurWöpplins-
berger Kapelle.
Ziel der Sternwallfahrt ist der Gottesdienst um 16 Uhr. Unter
dem biblischen Motiv vom „Schatz im Acker“ lädt die Kirchen-
gemeinde alle herzlich ein, sich äußerlich und innerlich auf den
Weg zu machen.
Am letzten Tag der Sommerferien wird einerseits dankbar den
„Schätzen“ nachgespürt, die der Sommer und das Leben bereit-
halten,andererseitsaberauchderFragen:„WoistunserSchatz?
Woran hängt unser Herz? Was ist uns im Leben wirklich wichtig
– Herzensangelegenheit?“.
Auf mindestens vier verschiedenen Wegen, die im Flyer (liegt in
den Kirchen aus) näher beschrieben werden, machen sich die
Teilnehmer auf zur Wöpplinsberger Kapelle, dort wird gemein-
sam Eucharistie gefeiert. Anschließend gibt es noch einen Hock
mit zünftigem Vesper bei Wagners auf dem Hof.
Mitfahrgelegenheiten koordiniert das Pfarrbüro. Bei Bedarf
Rücktransport zum Startpunkt. Bitte mit der Ansprechperson
im Vorfeld absprechen. Für das Vesper bei Wagners (nach dem
Gottesdienst) wird eine Anmeldung bis spätestens morgigen
Donnerstag, 8. September, benötigt. Bitte die ausliegenden Fly-
er beachten.

Gruppe ab St. Gallus, Heimbach: Treffpunkt um 13.30 Uhr in
der Kirche. Nach dem Impuls geht der Weg über Landeck zum
Wöpplinsberg – unterbrochen von Impuls, Lied und stillen Ab-
schnitten. Länge der Strecke circa 5,5 Kilometer. Ansprechper-
son: Michael Stemann.

Gruppe ab Bergkirche Nimburg: Treffpunkt für die sportli-
chere Gruppe ist um 11.30 Uhr an der Bergkirche in Nimburg.
Nach einem Impuls in der Bergkirche und dem anschließenden
Blick auf den Kaiserstuhl geht es durch die Teninger Allmend
nach Emmendingen und von dort aus zum Wöpplinsberg. Ein
Pilgerweg auf den Wöpplinsberg heißt: Zeit zum Nachdenken
haben, Zeit für Stille wahrnehmen, Zeit für Gespräche, Zeit zum
Teilen, Zeit, den eigenen persönlichen Schatz zu ergehen.
So wird es auf dem circa zehn Kilometer langen Weg Impulse
geben für das Schweigen und das gemeinsame Reden. Es wird
unterwegsaucheinePausezurStärkunggeben.FürdieVerpfle-

gung entsprechend Vesper und genügend zu Trinken mitbrin-
gen. Länge der gesamten Strecke: etwa zehn Kilometer. An-
sprechperson: Michael Kefer.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 11. bis 16.9:
So., 11.9., 14 Uhr: Gottesdienst. Mo., 12.9., 16.30 Uhr: Mäuse-
treff; 17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr: Hauskreis (Info: 07641 /
9590181). Di., 13.9., 19.30 Uhr: Bibelgespräch. Mi., 14.9., 16.45
bis 18 Uhr: Mini-Jungschar 1. bis 3. Klasse; 19 Uhr: Teenkreis. Fr.,
16.9., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Die Gemeinde Köndringen besucht noch den ganzen Monat
September die Gottesdienste in der Nachbargemeinde Emmen-
dingen, Roethestraße. Der Wochengottesdienst am Mittwoch,
7.9., um 20 Uhr und am Sonntag, 11.9., um 9.30 Uhr ist der Got-
tesdienst in der Neuapostolischen Kirche Emmendingen, Roe-
thestraße.
Fürdie JugenddesBezirkesFROGist inBodelshauseneinkleiner
Jugendtag. Die Abfahrt ist der Jugend bekannt.
Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Informatio-
nen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.


